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Ueueſte Ereigniſſe
Die Londoner Preſſe ergeht ſich anläßlich des Scheidens Kaiſer Wil
helms aus England in Betrachtungen

Im Reichstage kündigte Freitag der Staatsſekretär v Thielmann ein
vorousſichtliches Defizit von 150 Millionen Mark und eine eventuelle
Mehrbelaſtung von Bier und Tabak an

Oer Mörder Matroſe Kohler ſitzt nunmehr eingekerkert an Bord der
Loreley

Südafrika im Zeichen der Abrüſtung

Halle 22 November
Kaiſer Wilhelm hat England wieder verlaſſen von freundlicheren

U slaſſungen der Londoner Penny und Halſpenny Blätter geleitet als
ber ſeiner Ankunft Dieſe Englandreiſe unſeres Herrſchers war wie wieder

holt hervorgehoben worden nichts weniger als eine bloße Luſtfahrt und
auch die engliſche halbamtliche Preſſe räumt unumwunden ein daß der
Begegnung der beiden Monarchen eine ernſte politiſche Bedeutung inne
wohnte Es handelte ſich wohl zum großen Theil um die friedliche Fort
entwickelung Südafrikas um das gutnachbarliche Zuſammenarbeiten aller

dort ſeßhaften Kulturvölker Sollte Portugal in nächſter Zeit Luſt ver
ſpüren ſeine ſüdafrikaniſchen Kolonien zu verkaufen oder zu verpachten

ſo wird der Uebergang dieſer werthvollen Gebiete in andere Hände ſich
ebenfalls in aller Ruhe und Friedlichkeit auf der Grundlage eines
deutſcheengliſchen Geheimvertrages vollziehen Als der Buren
krieg losbrach da konnte weit über das Weltmeer das Feldgeſchrei er
ſchallen Südafrika engliſch oder deutſcheniederländiſch
Der Krieg iſt beendet die aufgeworfene Frage endgültig dahin
beantwortet daß Südafrika engliſch und deutſch und da
das Burenvolk nicht ausgerottet worden iſt nicht ausgerottet werden kann
auch niederländiſch bleibt Südafrika ſteht unter dem Zeichen der Ab
rüſtung die alten Feinde beginnen ſich zu gemeinſamer Arbeit zuſammen
zufinden denn ſie ſehen ein daß ſie auf einander angewieſen ſind die
Engländer auf die Thatkraft und Landeskenntniß der Buren die Buren
auf die Reichthümer Englands Das Britenreich hat nach dem Siege
Großmuth walten laſſen das Parlament hat die Entſchäoigungsſummen
für die Kriegsverheerungen von 3 Millionen Pfund 60 Millionen Mark

auf mehr als das Doppelte auf 8 Millionen Pfund 160 Millionen
Mark erhöht Wenn ein großer Theil dieſes Zuſchlages auch ausdrücklich
zur Belohnung der loyal geſinnten Kapholländer und der englandfreund

lichen Buren mit anderen Worten der Verräther an ihrem Volke beſtimmt
iſt ſo werden doch auch die Entſchädigungsgelder für die zerſtörten Buren

farmen reichlicher fließen und in Form von niedrig verzinsbaren Dar
lehen die Betriebsmittel zur Wiederaufnahme von Ackerbau und Viehzucht

hergegeben werden

Zwiſchen den Engländern und uns Deutſchen wird ſo ſchreibt di
D die Erinnerung an den Burenkrieg wohl noch lange manch

werden Konnten unſere Theilnahme unſere Wünſche dem Ausbruch des
Krieges wohl auf einer anderen Seite als der der Buren ſein Obwohl
die Buren den Krieg erklärt hatten waren ſie doch durch den Gang der
engliſchen Politik ſeit dem Jameſon Einfall geradezu gewaltſam zum Los
ſchlagen gedrängt worden Sie waren die Angegrifſenen ſie waren die
Schwächeren und weſſen Sympathien wenden ſich nicht ber ſo ungleicher
Vertheilung der Kräfte dem Kleinen Bedrängten zu der nur zur Ver
theidigung der theuren Hermathsſcholle zu den Waffen greift Die Buren
kämpften für ihr Vaterland ihre Freiheit die Engländer für imperialiſtiſche
Ausdehnungsgelüſte und klingenden Gewinn Ja noch mehr die Buren
ſtehen uns im Blute näher als die Engländer denn zwiſchen Deutſchen
und Niederländern beſteht fein Stammesunterſchied um ganz davon ab
zuſehen daß viel reindeutſches Blut in den Aderr der Buren fließt End
lich aber haben wir in den Buren willige Abnehmer für unſere groß
gewerblichen Erzeugniſſe warme Freunde unſerer Bildung ihr Sieg würde

den deutſchen Intereſſen in Südafrika unabſehbare Ausſichten eröffnet
haben

Es hat nicht ſollen ſein es iſt anders gekommen als ſelbſt ein
kühlerer Beurtheiler nach den erſten glänzenden Ruhmesthaten der Buren

die bei Colenſo und am Spronskop gegen eine vier bis fünffache
Uebermacht der Engländer ſiegten anzunehmen vermochte Die engliſche
Zähigkeit und Ausdauer iſt anfangs nicht genügend in Rechnung gezogen
worden und auch von der engliſchen Barbarei und Grauſamkeit hat man
ſich anfangs übertriebene Vorſtellungen gemacht Zwei im Weſentlichen
gleichwerthige Völker haben in Südafrika ihre Waffen gemeſſen und wenn
die Buren ihren Gegnern auch an Ortskenntniß Wendigkeit Körperkratt
Ausdauer und Schießfertigkeit überlegen waren ſo gaben die ungeheure
Uebermacht die reicheren Geldmittel die höhere militäriſche Bildung und
Einſicht doch den Ausſchlag zu gunſten der Engländer

Es iſt grundfalſch nach einem ſolchen beiſpielloſen Heldenkampf nach
Sündenböcken für den tragiſchen Ausgang des blutigen Ringens zu ſuchen

Auch die Veröffentlichungen des Präſidenten Krüger des Generals
Dewet des Oberſten Schiel haben die Anſchauungen die wir uns aus
dem Gang der Ereigniſſe über die ſüdafrikaniſchen Verhältniſſe gebildet
nicht weſentlich zu ändern vermocht Die Buren ſcheiterten an dem durch

den glücklichen Ausgang ihres Unabhängigkeitskrieges und der Jameſon
Jntermezzos genährten Grundirrthum daß ſie überhaupt der engliſchen
Weltmacht gewachſen wären und dieſer Jrrthum gab auch der Politik
ihrer Staatsmänner die ſich durch die Vorſtellungen Deutſchlands und
Hollands nicht rechtzeitig warnen ließen die ſo raſch zur Entſcheidung
drängende verhängnißvolle Richtung Wenn General Dewet in den Kriegs
erinnerungen die er unter dem Titel Der Kampf zwiſchen Bur und
Brite demnächſt erſcheinen läßt nach dem was bisher ſchon daraus
veröffentlicht wurde den weſentlichen Theil der Schuld auf die unter dem

Namen National Scouts auf engliſcher Seite ins Feld gezogenen
Verräther ſchiebt und bitter darüber klagt daß Unverſtand Feigheit
Disziplinloſigkeit Untreue in den Reihen ſeiner Volksgenoſſen ſo häufig
waren ſo erſcheint das wohl begreiflich bei einem tapferen Heerſührer der
unabläſſig gegen dieſe Fehler und Untugenden in den eigenen Reihen
anzukämpfen hatte Auf den herrlichen Ruhm des Burenheeres aber
wird auch durch dieſe Aufzeichnungen kein Makel geworfen Räudige
Schafe giebt es eben in jedem Volksſtamm Jm Heere fanden ſich

keine National Scouts dem Landesfeinde die Wege gewieſen hätten
hätte das Burenheer ſchließlich aus Mangel an Proviant und Munitisn
vor der ungeheuren Ueberzahl ſeiner Feinde kapitulieren müſſen Dieſe
Wackeren haben aber nicht umſonſt gekämpft Gerade das les te Kriegs
jahr zeigte die Mannhaftigkeit und Treue des Kerns des Burenvolkes in
ſtrahlendſtem Lichte Die Engländer haben allen Grund ſich dieſe Leute
zu Freunden zu machen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 21 November Hofnachrichten Der Kaiſer hat vor
ſeiner Abreiſe von Lowthei Caſtle der Lady Lonsdale ein goldenes
emailliertes Armband mit Diamanten und einem Miniaturporträt des
Kaiſers mit der Kaiſerlichen Krone darüver äüberreicht ferner ſchenkte er
ſeinen Wirthen eine Anzahl Photographien mit ſeiner Namensunterſchrift
und zwei deutſche Prachtbände für die Schloßbibliothek Major Parkin in
Lowther erhielt ein ſilbernes Cigarrenetui mit einem Stern und einer
Krone in Diamanten Das Schloßtzperſonal wurde reich beſchenkt Der
Kronprinz wird ſich am Sonntag 30 ds Mts auf Einladung des
Fürſten zu Salm Reifferſcheid Dyck nach Schlotz Dyck bei Rheydt begeben
um an einer für den darauffolgenden Montag arrangierten Treibjagd
theil zunehmen

Prinz Heinrich hat jetzt das Kommando über das erſte Ge
ſchwader wieder übernommen Es hat in dieſem Winter eine Zuſammen
ſetzung erhalien wie noch nie zuvor Außer den fünf Linienſchiffen der
Kaiſerklaſſe treten die drei ganz neuen Linienſchiffe Wittelsbach
Zähringen und Wettin in den Verband des Geſchwaders Dazu

kommen ferner ſechs Aufflärungsſchiffe die deiden großen Kreuzer Viktoria
Luiſe und Prinz Heinrich und die kleinen Kreuzer Amazone Ariadne
Nione und Hela Auch das Schulſchiff Grille iſt dem Geſchwader

beigegeben

Der italieniſche Botſchafter in Berlin General Graf
Carlo Lanza dem nach Vollendung ſeines 65 Ledensjahres er iſt am
31 Mai 1837 zu Mondori geboren wegen Erreichens der Altersgrenze
der Abſchied aus ſeinem militäriſchen Dienſtgrade bewilligt worden
gedenkt nach ſeinem Sommerurlaube im nächſten Jahre definitiv von ſeinem
Poſten den er ſeit Auguſt 1892 inne gehabt hat zurückzutreten Der
Botſchafter der nach dem Tode König Humberts auf deſonderen Wunſch
Karſer Wilhelms in Berlin verblieb wo er in allen Milnär und Geſell
ſchaftäkreiſen viel Liebe beſit ſehnt ſich nach Ruhe nachdem er über
fünſzig Jahre in der Armee und im diplomaniſchen Dienſte thätig geweſeniſt Gr Lanza wird während des Beſuches des Deutſchen Kaiſers in

Rom im nächſten Jahre dort anweſend ſein und nach einem längeren
Urlaub nur nach Berlin zurückkehren um ſein Abberufungsſchreiben zu
überreichen

Ueber die Freitag Sitzung des Reichstags ſchreibt die
T Mit großer Energie zog das Centrum für die Wittwen

und Waiſen zu Felde denen ein Theil der vorausſichtlichen Mehr
erträgniſſe der hö durch ein beſonderes Geſetz vorbehaltenjeren Zölle
bleiben ſoll Der Schatten des Freiherrn von Stumm zog wieder einmal
durch den Saal die ganze Entwicklung unſerer ſozialpolitiſchen Geſetze
ward aufgerollt und die klaffende Lücke die darin liegt daß wir zwar
eine ganze Menge ſchöner Verſicherungsgeſetze haben daß auch für den
Arbeiten ſelbſt durch eine Altersverſicherung geſorgt iſt ſeine Angehörigen
aber Weib und Kind darben müſſen wenn er das Unglück hat
unerwartet ſchnell das Zeitliche zu ſegnen Der Gedanke des Centrums
iſt alſo im höchſten Maße lobenswerth und ſegensreich aber auch er dürfte
an den Klippen der rauhen Wirklichkeit zerſchellen

Die Agrarier entladen von Zeit zu Zeit über den Reichs
kanzler ihren bitteren Groll Jeyt ſchreibt die Deutſche Agrarkort
Es wird lange dauern bis Sie wieder einen ſo agrariſchen Reichskanzler

bis wir
brennendes Pfeffer orn in das Salz ſchütten das wir Stammes dagegen nur wenige Abtrünnige Gemeinſam kämpften die Kommandos bekommen meint Graf Vülow Es wird lange dauern
veitern in Europa als Nachbarn in Südafrika mit einander verzrhren ha m h ten ſie und gemeinſam ſchloſſen ſie Krieden Auch wenn wieder einen Kanzler bekommen der ſo viel verſpricht und ſo wenig erfüllt

e v v h J e üj ftpr J 7 uTv mBürgermeiſters auſtine hlagen wollte ſie ſagen aber ſie brachte das Wort Juſtine winkte und verließ die Veranda ohne noch einen
Roman von Anna Hartenſtein

18 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Art wie ſieJuſtinens Gruß erwiderte fiel freundlicher

aus als ſie wollte Juſtine mickte Stakelmann flüchtig zu der
ſich mit ihrer Couſine Jrma Weſtorp einer ſehr eleganten
aber freilich ſchon etwas verblühten Schönheit unterhielt und
begrüßte den Onkel Geheimrath Weſtorp aus Berlin und ſeine
Gemahlin Mut einer faſt ängſtlichen Haſt die auf Juſtine
wäre ſie in anderer Stimmung geweſen faſt komiſch hätte
wirken müſſen erkundigten ſich die beiden nach dem Stand der
Penſion

Zerſtreut gab Juſtine Beſcheid Und als ſie ſah daß ihre
Eltern ſich nach der Veranda zurückzogen folgte ſie ihnen
Eine Frage brannte auf ihrer Seele Jm lichten Sonnengolde
ſtanden die drei ſchwarzen Geſtalten an der Steinbaluſtrade in
aller Blicken peinvolle Spannung

Rechne es unſerer Liebe an ſagte endlich die Frau Bürger
meiſterim halblaut wenn wir Dich noch einmal fragen ob Du
Dich beſonnen haſt und gehorſam ſein willſt

Juſtine hatte ein Blatt von dem Geranke des wilden
Weines geriſſen und zerrieb es zwiſchen den nervös bebenden
Fingern Ein Zucken ging über ihr Geſicht ihre Augen waren
derdunkelt

Zu fragen habe ich entgegnete ſie mit heiſerer Stimme
Habt Jhr meine Briefe die ich an Tante Lina geſchrieben ab

gehen laſſen oder nicht
Jm Geſicht des Bürgermeiſters malte ſich tiefe Beſtürzung

Er ſah ſeine Frau an als woute er ſagen Uns geſchieht recht
jetzt müſſen wir uns von unſerem Kinde richten laſſen Auch
ihre Mutter ſchloß momentan die Lider Dann kam es faſt

nicht der die Zunge
Trotzdem traf der Vorwurf ihre Eltern wie ein Peitſchen

ſchlag Sie waren ſich beide von Anfang an ihres Unrechts
bewußt geweſen Aber die Bürgermeiſterin hatte in ſtarrer
Konſequenz nicht anders handeln können und ihr Gatte hatte
vergeblich verſucht ſich gegen ihren Willen aufzulehnen ſeine
Schwäche war jetzt doppelt niederdrückend für ihn

Für ein paar Augenblicke herrſchte eine tödtlich bange
Stille zwiſchen den dreien Juſtinens ehrliche fein empfindende
Natur litt am ſchwerſten unter der furchtbaren Nothwendigkeit
die Eltern richten zu müſſen

Da ſagte endlich der Bürgermeiſter
Was wir gethan iſt geſchehen um Dich vor Unbeſonnenheit

und Ungehorſam zu bewahren Hier in Dresden würdeſt Du
unſerem Willen offen und mit Rückhalt haben trotzen können
Das wollten wir auch um Deinetwillen nicht

Ein leiſes Schwanken der Unſicherheit war in ſeiner Stimme
Juſtine merkte es nicht Jhre Hände hatten in das Gerank
des wilden Weines gegriffen das unter dem krampfhaften Druck
brach und ſplitterte

Und deshalb habt Jhr mein Vertrauen zu Euch mißbraucht
Eine Sterbende die mich wie eine Mutter geliebt und der ich
wie einer Mutter danke habt Jhr betrogen ſie umſonſt auf
mich warten laſſen und mich der heiligen Pflicht ſie zu pflegen
entzogen Nein nimmermehr hattet Jhr dazu ein Recht
Ein Schluchzen hob ihre Bruſt Sie richtete ſich auf Jhr
habt auch kein Recht mehr über meine Zukunft zu beſtimmen
mich in meinem Willen zu hindern

Fräulein Juſtine Sie werden zu ſprechen gewünſcht
ſagte Stakelmann unter der offenen Verandathür Sein blitz

gleichzeitig von beider Vippen
Nein
Und die Briefe die an mich kamen die habt Jhr mir auch

dorenthalten

ſcharfer Blick ſtreifte die drei Menſchen aber ſein Geſicht blieb
harmlos mit der leiſen Schattierung konventioneller fader
Trauer in den Mienen die nun einmal in ein Trauerhaus
gehört

Blick auf ihre Eltern zu thun
Zwiſchen Eltern und Tochter fiel kein Wort mehr Juſtine

fuhr mit Miſter Macklin und dem Juſtizrath in einem Wagen
zum Eliasfriedhof wo für Fräulein Weſtorp im Erbbegräbniß
einer alten Freundin die Stätte bereitet war Schon am
Morgen hatte ſie Abſchied von Tante Lina genommen Der
Sarg war geſchloſſen als ſie kamen Jn der Nähe der Trauer
kapelle ein wenig von dem ziemlich zahlreichen Trauergefolge
das auf den Sarg harrte der zur Trauerfeter nach der Kapelle
getragen wurde ſtand Wilhelm Amrot Juſtine reichte ihm
die Hand und blieb an ſeiner Seite Um die dreiſt neugierigen
Blicke kümmerte ſie ſich nicht Es kam über ſie in der un
mittelbaren Nähe des Geliebten wie ein Gefühl des Troſtes
und Geborgenſeins Am offenen Grabe ſtützte ſie ſich ſchwer
auf Wilhelms Arm und gemeinſam ſandten ſie den letzten Gruß
in die dunkle Gruft

Als der Juſtizrath Eichner auf dem Wege zum Friedhofe
zu ihr trat ſtellte ſie ihm ihren Bräutigam vor

Darf ich Sie morgen um eine Unterredung bitten frug
Wilhelm

Der Juſtizrath that einen ſcharfen Blick in das Geſicht des
noch jungen Mannes Und ſeine Züge erhellten ſich Freundlicher
als es in ſeiner Abſicht geweſen ſagte er Gewiß ich ſtehe
morgen um zehn Uhr zu Dienſten

13 Kapitel
Es war ein regengrauer naßkalter Tag im Anfang des

November An dem Verandagitter der Weſtorp ſchen Penſion
ſchaukelten noch ein paar rothe Blätter des wilden Weines
melancholiſch im Winde bis ſich eins um das andere mit
leiſem Kniſtern löſte Die Orangenbaume die ſonſt die Frei
treppe zur Veranda flankierten waren verſchwunden Dafür
blühte es hinter den gut verwahrten Fenſtern wie heller Früh
ling in das öde traurige Herbſtbild hinaus

Jn dem ſonſt vornehm ruhigen Hauſe war heute unruhiges
Leben

e



3

c

2

3
h n

4
e

a d
a

e ee

e e
4 43 7

F d

4 S

t

n

t i
v

9

e

t

Seite 2 Sonntagmeinen die Landwirthe Die Voſſ Ztg fügt hinzu Und keine Aus
ſicht iſt vorhanden daß Graf Bülow ſein Amt dem Frhrn v Wangenheim
oder dem Kammerherrn v Oldenburg überläßt Die Ohnmacht iſt es die
den Bündlern das Herz abfrißt

Die großen Arbeiterheilſtätten der Landesverſicherungs
anſtalt Berlin dei Beelitz haben auf die engliſchen Aerzte welche an
der internationalen Tuberkuloſenkonferenz theilgenommen hatten
einen derartigen Eindruck gemacht daß ſie ſofort nach ihrer Rückkehr die
friendly a0eieties veranlaßten Arbeiter zur Beſichtigung der Heilſtätten
nach Berlin zu entſenden Unter Führung von Dr Hillier und ſeiner
Gattin werden jetzt acht engliſche Arbeiter in Berlin eintreffen und am
Montag die Heilſtätten in Beelitz und am Dienstag die anderen Arbeiter
woblfahrtseinrichtungen der Landesverſicherungsanſtalt Berlin das Cen
tralarbeitsnachweisgebäude ſowie das Jnvalidenhaus für Tuberkuloſe
und die Heilſtätte für Geſchlechtskranke in Lichtenberg beſichtigen Hieran
ſollen ſich Beſichtigungen der Heilſtätten vom Rothen Kreuz am Grabowſee
r anderer Einrichtungen der Arbeiterverſicherungen in Deutſchland

ſchließen

Eine Proteſtverſammlung der deutſchen Gaſtwirths
vereine und Verbände gegen die letzten Beſchlüſſe der Synode in
Sachen der Sonntagsruhe für Gaſtwirthe und der Mäßigkeits
beſtrebungen hat der Magdeb Zig zufolge am Freitag in Berlin
ſtattgefunden auch Süddeutſchland hatte Vertreter entſandt Einmüthig
wurde Proteſt gegen die Beſtrebungen der Synode und gegen den Erlaß
von Vorſchriften erhoben welche den Verkehr und dem Wirthegewerbe Er
ſchwerungen und Einſchränkungen bringen könnten

Meerane 21 November Jn drei heute Nachmittag abgehaltenen
Verſammlungen der Ausſtändigen wurden die zwiſchen den Fabrikanten
und den Arbeitervertretern geſtern vereinbarten Bedingungen ab
gelehnt Es wurde beſchloſſen weiter zu ſtreiken

Kiel 21 November Die Taufe des am 11 December auf den
Howaldswerken ablaufenden Kreuzers vollzieht auf Wunſch des Kaiſers
der Präſident des Flottenvereins Prinz Salm Horſtmar die Taufe
des am 20 December auf der Germaniawerft ablaufenden Linienſchiffs
Prinz Albrecht Regent von Braunſchweig

Srhweiz
Denkmal des Weltpoſtvereins

Bern 21 November Man erinnert ſich daß anläßlich der
Jubiläumsfeier des Weltpoſtvereins beſchloſſen worden iſt in Bern
als dem Gründungsort und dem Sitz der internationalen Bureaux ein
Denkmal zur Erinnerung an die Gründung des Weltpoſtvereins zu er
richten Als Höchſtbetrag für die Ausführung wurden 170,000 Franken
in Ausſicht genommen doch wird man ſich ohne Zweifel mit einer even
tuellen Kreditüberſchreituug leicht abfinden Der ſchweizeriſche Bundesrath
der mit der Ausführung des Beſchluſſes beauftragt wurde erläßt nunmehr
zunächſt einen internationalen Wettbewerb zur Erlangung von Entwürfen
die bis längſtens Mitte September nächſten Jahres eingereicht werdenmüſſen An dem Wettbewerb können ſich die Künſtler ger Länder be

theiligen Das vom Bundesrath niedergeſetzte Preisgericht beſteht aus
Fachmännern aus Deutſchland Oberpoſtrath Hoke in Berlin
Oeſterreich Frankreich Jtalien England Belgien Dänemark Spanien
und der Schweiz auch gehört ihm Dr Ruffy Direktor des Weltpoſt
vereins an Dem Preisgericht ſtehen 15,000 Franken zur Verfügung

Orient
Das Dentſche Schulſchiff Stein

Konſtantinopel 21 November Dem heutigen Selamlik wohnten
alle dienſtfreien Offiziere und Kadetten des Schulſchiffes Stein ſowie
eine Abtheilung der Mannſchaft bei Nach dem Selamlik wurden der
deutſche Botſchafter der Kommandant und der Stab des Schulſchiffes
in Audienz empfangen Alle Offiziere erhielten Ordensauszeichnungen der
Mannſchaft wurde die Liakat Medaille verliehen Am Abend wurde zuEhren der Beſatzung des Schulſchiffes im Hildiz Palaſte ein großes Mat
veranſtaltet dem der deutſche Botſchafter die Mitglieder der Votſchat der

Generalkonſul der Kommandant und alle dienſtfreien Offiziere und Kadetten
ſowie hohe türkiſche Würdenträger beiwohnten Während des Eſſens
ſpielte die Muſik des Schulſchiffes

Zum Verbrechen auf der Loreley
Athen 21 November Das Opfer der Mordthat auf dem

Stationsſchiff Loreley Unteroffizier Biedritzki ruht jetzt fern von der
Heimath in griechiſcher Erde Die Theilnahme an dem entſetzlichen Schick

Unteroffizier Viedritzki
fal des Unglücklichen iſt fortgeſetzt in Athen ſehr groß ebenſo wie die Er
bitterung gegen den Mörder den Matroſen Kohler ſich allgemein zeigt

Es fand die Uebergabe an die neue Beſitzerin ſtatt Denn
da Fräulein Weſtorp in ihrem Teſtament den Frauenbildungs
verein zu ihrem Univerſalerben ernannt hatte war von dem
Vorſtand möglichſt ſchnell für einen gut bezahlenden Käufer
geſorgt worden Nach den Beſtimmungen ihrer Tante hatte
Juſtine bis zum Tage der Uebergabe die Penſion verwaltet
Nun wanderte ſie mit der neuen Beſitzerin durch die Räume
Auch im Schrankzimmer wurden die alten mächtigen Schränke
geöffnet und ihr Jnhalt mit der Jnventurliſte verglichen Jn
dieſem Zimmer ſtand auch noch ein Reiſekorb mit Juſtinens
ſehr beſcheidener Ausſtattung Und im Vorzimmer wurden der
prächtige Bechſteinſche Stutzflügel und die werthvolle Bibliothek
beides für Juſtine beſtimmt Unter dem Schnurrbart Lorenz
Stakelmanns zuckte ein boshaftes Lächeln als er die Zurüſtungen
ſah mußte ſich famos ausnehmen in der Hütte der Weber
hanne ſo famos wie die ſtolze Juſtine

Ob Fräulein Juſtine Weſtorp zu ſprechen ſei hatte er ge
fragt Nun kam das Mädchen mit dem Beſcheid er möge ſich
einige Augenblicke gedulden und führte ihn in den Salon

Miſter Stakelmann ſagte Miß Funch die wie Miſter
Macklin ein altes Jnventarſtück der Penſion war Nachſinnend
legte ſie die Finger an die lange Naſe und ſtarrte daber Juſtine
ins Geſicht Miſter Stakelmann Der Name iſt mir be
kannt Jch habe in San Franziskfo bei einer Modiſtin Miß
Stakelmann arbeiten laſſen Sie war die Wittwe eines deutſchen
Offiziers der ſie in San Franzisko geheirathet und der im
deutſch franzöſiſchen Kriege geblieben war
wandter des Herrn Stakelmann war

Es iſt möglich ich weiß es nicht gab Juſtine zerſtreut
zur Antwort

Ob der ein Ver

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Das Mitgefühl der Athener machte ſich beſonders bei dem Begräbniß
Biedritzkis auf dem Friedhof am Hafen Piräus bemerkbar wo dem
Codten nicht nur die Mannſchaft der Loreley nicht nur die deutſche
Kolonie von Athen ſondern auch in langem Zuge die griechtſche Be
völkerung das leyte Geleit 437 Kohler wiederholte in Gegenwart des
Unterkommandanten der Loreley und des deutſchen Konſuls vor
dem Unterſuchungsrichter ſeine erſte Ausſage daß er allein die That be
gangen habe Er r die Schiffskaſſe ſtehlen wollen Jn der Eile habe
er den betreffenden Kaſten mit dem Kaſten der die Dokumente enthielt ver
wechſelt Der Verbrecher wurde hierauf an Bord der Loreley ein
gekerkert

Großbritannien
Zum Abſchied Kaiſer Wilhelms

London 21 November Nachdem Kaiſer Wilhelm nach faſt
r Verweilen in England die Heimreiſe angetreten hat beeilt

ich die Londoner Preſſe die Bedeutung ſeines Beſuches noch
mals in abſchließender Weiſe zu würdigen Daily Telegraph erklärt
der Beſuch des Deutſchen Kaiſers ſei von großer Bedeutung geweſen Die
Perſönlichkeit des Deutſchen Kaiſers habe nicht verfehlt anf alle die mit
ihm in Berührung kamen anziehend zu wirken die ganze Haltung des
Kaiſers habe noch den Eindruck verſtärkt daß es jein Wunſch ſei freund
ſchaftliche Beziehungen zu England aufrechtzuerhalten Das Blatt ſpricht
ſodann von den Beziehungen Englands zu den Mächten überhaupt und
ſagt zum Schluß Wir ſind weder für noch gegen irgend eine feſt
ländiſche Kombinatign mag ſie bereits beſtehen oder nach bevorſtehen
Freunde aller ſind wir mit niemandem alliiert Der Standard
führt aus es ſei anzunehmen daß das Haupt des Deutſchen
Reiches mit dem König und ſeinen Miniſtern nicht zuſammen
gekommen ſei ohne von den großen Fragen zu ſprechen welche
beide Länder in gleichem Maße intereſſieren Aber ihre Jntereſſen und
ihre Politik ſeien beſtimmt durch dauernde Urſachen und könnten durch
Unterredungen der Souveräne und Miniſter nicht weſentlich beeinflußt
werden Durch ſeinen Beſuch in England als Gaſt des Königs habe der
Kaiſer einen deutlichen Beweis für ſeinen Wunſch gegeben freundſchaftliche
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und England aufrecht zu erhalten Eng
land hade es mit der deutſchen Regierung zu thun und nicht mit unver
antwoitlichen Politikern Der Kaiſer habe geſehen daß in England gegen
ihn und das deutſche Volk keinerlei Feindſeligkeit beſtehe Die Engländer
wollten in guten Beziehungen mit der deutſchen Nation leben Daily
Chronicle ſchreibt Wenn der Beſuch des Kaiſers dazu beigetragen hat
beſſere Beziehungen zwiſchen beiden Ländern hervorzurufen ſo wird er ein
überall befriedigendes Reſultat erreicht haben Wir wundern uns auch
nicht zu fehen daß die deutſche Preſſe erklärt ein engliſch deutſches
Bündniß komme nicht in Frage

Jn Sachen der Bureu
Dem Parlament wurden heute Schriftſtücke vorgelegt die ſich auf

den Appell der Buren an die eiviliſierte Welt beziehen Darunter
wird ein Brief Chamberlains an Botha vom 6 November ver
öffentlicht der den Ton des Appells und die Reden des Generals auf
dem Kontinent beklagt und ſagt es ſei thatſächlich nicht die Abſicht der
Regierung das Parlament um eine Erhöhung der Bewilligung von
3 Millionen Pfund anzugehen die ihresgleichen nicht in der Weltgeſchichte
habe aber das Verſprechen eines ferneren Beiſtandes mittels einer Anleihe
unter leichten Bedingungen ſei niemals zurückgezogen worden

Amerika
Drohbriefe in nihiliſtiſchem Stil

Newyork 21 November Hier iſt man Drohbriefen in
nihiliſtiſchem Stil auf die Spur gekommen und gleichzeitig hat die
Polizei in dieſer Angelegenheit die Verhaftung eines deutſchen Matroſen
vorgenommen Ueber die Affaire geben dem B T jetzt folgende weitere
Nachrichten nähere Aufklärung Vier junge Deutſche wurden in Hoboken
verhaftet weil ſie Drohbriefe in nihiliſtiſchem Stil zum Zwecke der wie
ſchon berichtet Gelderpreſſung geſchrieben und an reiche Leute abgeſandt
hatten Die Polizei hatte poſtlagernde Lockbriefe gelegt Die Verhafteten
ingen in die Falle Das ganze Komplot war ſehr kindiſch angelegtDie Verhafteten ſind beſchäftigungsloſe Leute keine geriebenen Verbrecher

Die Polizei hat jedoch drei in der Drohbrief Angelegenheſt Verhaftete
wieder in Freiheit geſetzt nachdem der vierte ſich allein ſchudig bekannt
haue Der Letztere heißt Strudel und ſoll der Sohn eines Hamburger
Polizeioffiziers fein

Theater Knuſt und Wiſſenſchaft
Neues Theater Gaſtſpiel der Königl ſächſ Hoſſchauſpieler Fräulein

Salbach der Herren Wiecke und Des Paſtors Rieke
eine Komödie in drei Aufzügen von Erich Schlaikjer Das Stück für
hier noch Novität anderwärts ſchon öfters aufgeführt mit theils glänzendem
theils nicht undeſtrittenem Erfolge erhielt ſeine Feuertaufe im Königl
Schauſpielhauſe zu Dresden Die Künſtler welche dort die Hauptrollen
gaben ſpielten ſie nun auch hier brachten die Vorzüge des Werkes zu
ſchöner Geltung und deckten die Schwächen deſſelben ſoweit es anging
Der Veriafſer iſt ſtark von Björnſon beeinflußt beſitzt aber nicht deſſen
dramatiſche Schaffenskraft Er ſtellt Geſtalten auf die Bühne welche
lebhaft intereſſieren und legt ihnen Worte in den Mund die von Ge
dankentiefe zeugen Er arbeitet nicht wie viele andere Autoren nach der Schablone

ſondern hat eigene Erfindungsgabe und bildet wohl theilweiſe die Haupt
figuren ſeiner Stücke auch der Natur nach So dürfte es ihm z B gerade zu
der Paſtorsköchin Rieke nicht an einem Modell gefehlt haben das er
vermuthlich etwas idealiſierte und deſſen angeborene frohe Gemüths
ſtimmung er mit dem Rechte des Dichters noch goldiger und ſonniger
erſtrahlen ließ Dieſe Rieke iſt wirklich was ihren Humor und ihre ge
ſunden Anſichten betrifft ein geſegnetes Menſchenkind wenn Schlaikjer
ihr in ſeinem Stücke auch eine Macht zugeſteht die im wirkliche Leben
dienende Perſonen gewöhnlich nicht beſitzen Rieke war Kellnerin in einem
Berliner Etabliſſement Dieſer Beruf ſagte ihrer ehrlichen geraden Natur
wenig zu ſie vertauſchte ihn alſo mit dem einer Köchin Feine Bildung
und Manieren hat das Mädchen aus dem Volke natürlich nicht aber
Herzensgüte klare Vernunft und einen Mund der zur rechten Zeit zu
reden weiß Ueberdies ſammelte ſie ihre Erfahrungen und weiß
mehr von der Welt als der junge Paſtor Hans Dahl der
aus einer vornehmen Familie ſtammend und ganz von ſeinen
Jdealen beherrſcht nach einem Oſtſeeſtädtchen verſetzt wird deſſen Gemeinde
nur klein iſt und hauptſächlich aus armen und geiſtig ſehr beſchränkten
Menſchen beſteht Dahl erfaßt ſeine Aufgabe mit Begeiſterung Er will
den Armen Elenden ein treuer Freund und Lehrer ſein Sie bringen ihm
nur wenig Verſtändniß entgegen doch das ſchreckt ihn nicht ab Um
ſeine Miſſion getreu zu erfüllen ſteigt er zu dieſen tief unter ihm ſtehenden
Menſchen herab und mengt ſich unter ſie damit ſie ihn verſtehen und
begreifen lernen Das nimmt ihm die vornehme Welt der er angehört
übel und ganz beſonders verdenkt es ihm ſeine Schweſter Frau v Heltzen
Sie intriguiert und ein einflußreicher Mann der Landrath unterſtügt ſie
dabei indem er dafür ſorgt daß die Gemeinde ſich von dem Seelſorger
abwendet Hans Dahl ſieht ſich plötzlich von ſeinen Anhängern ver
laſſen Sie wagen nicht mehr ſich offen zu ihm zu bekennen Da
zürnt er ihnen ſolchen Undankes wegen und ergießt die ganze
Schale ſeines Zornes über die Wankelmüthigen denen er das Heil bringen
wollte und die ihn verleugnen Bis dahin iſt alles gut und auch keines
wegs un wahrſcheinlich Nun aber ſchreitet der Dichter zu einer Löſung
des Konflikts die nach dem Vorhergegangenen eben ſo unerwartet und
matt wirkt als ſie wenig glaubhaft erſcheint Der Paſtor und Riecke
tauſchen die Rollen Sie beginnt zu predigen und er hört gläubig zu
Die Köchin belehrt den Paſtor daß er Unrecht thue den armen Leuten zu
zürnen die doch allen Grund haben fich vor dem Landrath zu fürchten
und deshalb nur aus menſchlicher Schwäche nicht aus Böswilligkeit fehlen
Nur allein Verzeihung und Milde ſei mithin dieſen Jrregeleiteten gegen
über am Platz Hans Dahl wird denn auch vollſtändig von der tapfern
Riecke dekehrt Er gebietet ſeiner gerechten Entrüſtung Schweigen und
will nach wie vor ſeine ſchweren Pflichten mit Selbſtloſigkeit
und Eifer erfüllen Das iſt ein ſchöner Entſchluß aber der erſte und
der zweite Akt bereiten auf einen anderen Ausgang vor und folglich bringt
dieſe Entwicklung dem Zuhörer keine innere Befriedigung ſondern ſchwächt
vielmehr den früher empfangenen günſtigen Eindruck ab Volles und
ganzes Lob gebührt Frl Salbach die wir gelegentlich ihrer früheren
Gaſtſpiele in Rollen ganz anderer Art kennen lernten für ihre Riekewelche ſie derb draſtiſch i und keck wiedergab Es wurde ihr auch
lauter Beifall zu Theil Wo die ganze Leiſtung wie aus einem Guß iſt
ſind einzeine Züge kaum aufzuzählen Bei Erzählung ihrer Vergangenheit
ſchlug ſie Töne an die vom Herzen kamen und zu Herren oingen Vor
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ügliches bot Herr Gebühr in der von heller Lebensluſt überſprudelnden
Rolle des Studenten Svend Dahl Er brachte jedesmal den Sonnenſchein
froher ſorgloſer Jugend mit ins Zimmer Ganz Glaube Hingebung un
Aufopferung war der Paſtor Hans Dahl des Herrn Wiecke Man fühlte
welch furchtdarer kaum zu überwindender Schlag der Undank ſeiner
kleinen treugepflegten Gemeinde für den jungen Seelſorger ſein mußte
Neben den Gäſten leiſteten Erwähnenswerthes Frl Maylor Fray
v Heltzen Herr Eivenack Konſul Malming und Herr Neſjler
Kriſchan Das Enſemble Gaſtſpiel hatte ein volles Haus erzielt

Lokales
Der Nachdrud unſerer Original Lotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 22 November
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienſt ag den 25 November er Nachmittags b Uh

im Kommiſſions Zimmer
Tagesordnung

Ankauf der Schleuſeninſel bei Trotha

en s für die projektierte Uferſtraße
zergrößerung des Unterſuchungsplatzes für Schlachtvieh auf dem

Schlachthofe
Ankauf des Domänengrundſtücks und des Amtsgartens in Halle
Giebichenſtein
Umgeſta tung der nördlichen Terraſſe des Stadtgottesackers
Landerwerd vom Grundſtück Leipzigerſtr Nr 80
Landerwerb zur Verbreiterung der Thalſtrape
Bau eines Bureau und Werkſtattgebäudes für die Gas und Waſſer
werks Verwaltung

9 Ankauf der Klausberge
10 Petition betr die ſchlechte Beſchaffenheit des Brachwitzer Weges
11 Erhebung eines Zuſchlages bei Abgabe von Pflaſter pp Materialien

aus ſtädtiſchen Beſtänden an Private
12 n betr Landabtretung vom Bergſchenken Grundſtück zur

halſtraße
13 re wegen Schädigung eines Grundſtücks infolge Anlage einer

Fabrik

W

Die Perſonenſtandsaufnahme am 27 Oktober d J ergab fürdie hieſige Stadt 159 474 Einwohner während bei der Ende Oktober 1901

vorgenommenen Perſonenſtands Aufnahme 158786 Einwohner gezählt
wurden Der Bevölkerungszuwachs unſerer Stadt betrug mithin im letzten
Jahre nur 688 Perſonen Wenn dieſe Zahlen naturgemäß auch keinen
Anſpruch auf unbedingte Richtigkeit erheben können ſo geben dieſelben
doch ein annähernd zutreffendes Bild von dem Stande der Einwohner
zahl Die Zunahme der Bevölkerung unſerer Stadt war demnach im
letzten Jahre eine verhältnißmäßig nur recht geringe Grund zu irgend
welchen Beſorgniſſen für die weitere Entwickelung Halles giebt dieſe That
ſache nicht da mit der hoffentlich bald eintretenden Beſſerung der wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe ſicher wieder verſtärkter Zuzug zu erwarten iſt
welcher die gewobnten Zunghmeziffern bringt

Das Kuratorium der Fortbildungsſchulen ſetzte in der
geſtrigen Sitzung den Haushaltsplan pro 1902 für die kaufmänniſche und
die allgemeine Fortbildungsſchule feſt Ein Haushaltsplan der bisherigen
fakultativen gewerblichen Fortbildungsſchule gelangte nicht zur Berathung
da dieſe Schule vermuthlich bereits am 81 März 1903 eingeht Die
Schülerzahl derſelben iſt ſeit Errichtung der allgemeinen Fortbildungs
ſchule bis auf 130 herabgegangen und die Auflöſung der alten Schule
an dem gedachten Termine hängt nur noch davon ab ob es möglich iſt
die Schüler zweier Klaſſen in denen fremdſprachlicher Unterricht ertheilt
wird der kaufmänniſchen Fortbildungsſchule zuzuweiſen ohne daß dadurch
Schädigungen entſtehen Weiter gelangte ein mit dem Kaufmänniſchen
Verein vereinbartes Abkommen wegen Uebernahme der Fortbildungsſchule
des Kaufmänniſchen Vereins zur Erörterung Daſſelbe wurde mit einigen
Aenderungen genehmigt wegen welchen mit dem Vorſtande des Kauf
männiſchen Vereins Verhandlungen angeknüpft werden ſollen

Mit der Schließfachabholung bei dem hieſigen Hauptpoſtamte
wird nunmehr am 24 d Mts begonnen werden Die Fächer werden
den Betheiligten wie ſchon ſrüher erwähnt von Morgens 6 bis Abends
10 Uhr zugänglich ſein Die Abendausgaben der Berliner Zeitungen
tönnen den Fächern täglich kurz nach 8 Uhr Abends eninom nen werden

Brückenverpachtung Zur Verpachtung der großen Peißnitbrücke
findet ein zweiter Termin am Montag den 1 December Vormittags 11
Uhr ſtatt Näheres iſt aus der amtlichen Bekanntmachung des Magriſtrats
u erſehen

Nacht Fernſprechdienſt Der Magiſtrat hat an die Kaiſerliche
Ober Poſtdirektion das Erſuchen gerichtet in unſerer Stadt Nachtdienſt für
den Fernſprechverkehr einzurichten Es iſt ſehr zu wünſchen daß dieſem
Antrage bald entſprochen wird da die Einrichtung bereits in einer Reihe
anderen Städten die Halle weder an Einwohnerzahl noch an De
deutung übertreffen ſeit längerer Zeit beſteht Zunächſt iſt es von be
ſonderer Wichtigkeit daß bei Feuersgefahr zur Nachtzeit die Feuerwehr mit
möglichſter Schnelligkeit unter Benutzung des Ferniprechers gerufen werden
kann Die Stadt hat mit großen Koſten Veranſtaltungen getroffen daß
die Feuerwehr jeder Zeit zum Ausrücken bereit ſteht weil es bei der Ve
kämpfung eines Brandes in erſter Linie darauf ankommt daß das Feuer
in ſeinen Anfängen unterdrückt wird Zwar ſind über die ganze Stadt
Feuermelder vertheilt dieſelben werden aber vielfach nur mit erheblichen
Verzögerungen erreicht da aus dem Schlafe geweckte Menſchen in der Auf
regung ohne Licht erfahrungsmätzig ſchon die zum Oeffnen verſchiedener
Thüren erforderlichen Schlüſſel nicht leicht finden Jn der Nacht
werden aber Brände oft erſt ſpät bemerkt und wie leicht
kommen Menſchenleben in Gefahr wenn es nicht gelingt die
Feuerwehr rechtzeitig zu rufen Dabei ſind Sekunden von der größten
Bedeutung Allerdings iſt jetzt ſchon die Möglichkeit geboten während
der Nachtzeit mit der Feuerwehr verbunden zu bleiben von dieſer Ee
legenheit wird aber mit Rückſicht auf die Koſten nur wenig Gebrauch
gemacht Manche Einbrüche wären ſchon verhütet oder die Verbrecher
abgefaßt wenn die Betheiligten die Polizei hätten ſofort benachrichtigen
können Natürlich haden auch Handel und Jnduſtrie weſentliches Intereſſe
daran daß der jeder Zeit zur Verfügung ſteht Von welcher
Bedeutung es aber in Krankheitsfällen iſt mit dem Arzte während der
Nacht raſch Verbindung zu eriangen braucht hier nicht erſt beſonders
betont zu werden

Arbeitsgelegenheit für Beſchäftigungsloſe Die ſtädtiſchen
Behörden haden für ortsangehörige Arbeiter das Zerkleinern von Fels
maſſen am ſog Krähenderge ſowie die Herſtellung von Baumlöchern in
verſchiedenen Straßen genehmigt Meldungen derjenigen Arbeiter welche

dabei beſchäftigt werden wollen werden in den Polizeirevieren entgegen
genommen

Ruhegehaltszuſchuſz und Unterſtützungskaſſe für Lehrerin
nen Dieſe Kaſſe wurde gegründet zu dem Zwech gegen einen mäßige
Beitrag den Lehrerinnen die in den Ruheſtand treten oder vorzeitig dienſt
unfähig werden einen Zuſchuß zur Penſion zu gewähren Die unter
ſtaatlicher Aufſicht ſtehende Kaſſe verfügt über ein Vermögen von ceirta
220000 Mk das mit den Jahren beſtändig ſteigt Ebenſo wächſt der
jährlich zu zahlende Zuſchuß der im Gründungsjahre 1 1 1899 auf
50 Mk feſtgeſetzt wurde und für 1903 ſchon auf 65 Mk geſtiegen iſt
Naturgemäß ſteigt der Zuſchuß mit der wachſenden Mitgliederzahl Seit
dem 1 Januar 1902 zählt die Kaſſe 3613 zahlende und 19 empfangende
Mitglieder Die Kaſſe nimmt die Lehrerinnen an öffentlichen Schulen
Preußens auf im Jahre ihrer proviſoriſchen Anſtellung Alters
grenze 35 Lebensſahr Jahresbeitrag 12 Mk und Eintrittsgeld
S Mk Verſpätet Eintretende haben für jedes ſeit der proviſoriſchen An
ſtellung verfloſſene Jahr 12 Mk Beitritt und 2 Mk Eintrittsgeld nach
zuzahlen Für die vor dem 1 Januar 1899 liegenden Jahre wird keine
Nachzahlung erhoben Anmeldungen nimmt die provinzielle Vertreterin
Frl A Koch Halle aſS Henriettenſtraße 1 entgegen Dort ſind auch
die Satzungen und eine Broſchüre zu deziehen welche über die Kaſſe
näheren Aufſchluß giebt Die Kaſſengründung iſt eine That der Selbſt
hilfe Möge keine Lehrerin von dem Werke ſich ausſchließen

Zoologiſcher Garten Der Winter iſt überraſchend ſchnell und
ſtark eingezogen auf unſerm Berge immer noch ein paar Grad kälter als
in der Stadt erreichte doch in der Nacht auf Mittwoch das Thermometet
12 Grad C Trotz des ſtürmiſchen Oſtwindes haben die Thiere den
ſtarken Temperaturfall gut ertragen vor allem erſtaunlich erſcheint es be
den Affen die ſich ohne die geringſte Heizung fehr wohl fühlen Während
in vielen Zoologiſchen Gärten troß einer gleichmäßigen Wärme von plus
16 Grad C das Sterben der Affen während des Winters geradezu an
der Tagesordnung iſt
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Nr 275 Sonntag
Stadttheater Der Spielplan der folgenden Woche verzeichnet für

Sonntag Nachmittag 31z Uhr zu ermäßigten Preiſen Das große Licht
Abends geht Wagners Holländer in Scene Das Farbe Abonnement
weiß hat am Sonntag Abend Giltigkeit Für Montag iſt die Oper

Martha angeſetzt während am Dienstag Fuldas Talisman mit Herrn
Traegen als rn Aſtolf wiederholt wird Am Mittwoch iſt die weite
Aufführung von Rich Wagners Walküre Frau Kammerſängerin Erika
Wedekind i am Freitag als Mignon Das Gaſtſpiel iſt das
einzige der Künſtlerin Jn Vorbereitung Die Reiſe um die Erde in
80 aNeues Theater Sonntag Nachmittag 31 Uhr findet die erſte
volksthümliche Vorſtellung zu kleinen Preiſen ſtatt und gelangt zur Auf
führung Bernhard Kellermanns packendes Volksſchauſpiel Das Gaſthaus
zur Eiſenbahn Am Abend iſt Erſtaufführung von Arthur Zapps
4aktigem Offiziersdrama Die Ehre iſt gerettet Montag wird Roſens
luſtiger Schwank O dieſe Männer zum letzten Male wiederholt
Thea von Gordon welche von ihrem letzten Gaſtſpiele bei Direktor

Mauthner die Künſtlerin kreirte damals die Dame von Maxim beim
hieſigen Publikum im beſten Andenken ſteht iſt für ein neuerliches Gaſt
ſpiel gewonnen worden welches bereits in nächſter Woche ſtattfinden wird

Direktor Mauthner hat das Zugſtück Seine Kammerjungfer ange
um Thea von Gordon Gelegenheit zu geben in einer ihrer Glanz

rollen vor dem Publikum zu erſcheinen Die Künſtlerin wird die Titei
rolle Nelly Rozier darſtellen Herr Direktor Mauthner die männliche
Hauptrolle den Adpokaten Lebremois

Walhalla Theater Von Montag ab bringt Karl Maxſtadt
ein gänzlich neues Repertotr betitelt Der höchſte Blödſinn Die
äußerſt decenten Vorträge ſind Perlen köſtlichen Humors und als Labſal
für die zu betrachten die nach des Tages Mühen ſich einmal herzhaft
auslachen wollen

Kammermnuſik Der zweite Kammermuſik Abend findet am Sonn
abend den 29 November unter Mitwirkung des Herrn Egon Petri
Klavier ſtatt Die Künſtler haben für dieſen Abend ein ebenſo gediegenes

wie intereſſantes Programm aufgeſtellt Beerhoven Sonate für Klavier
und Cello dur Schumann Streichquartett dur und Brahms Klavier

quartett G moll
Enugen d Albert Concert Auf den Klavierabend welchen

Eugen Albert am nächſten Dienstag in den Kaiſerſälen giebt ſeien
die Muſikfreunde nochmals aufmerkſam gemacht Der als pianiſtiſche
Größe anerkannte Künſtler wird hier Beethovens WaldſteinSonate die
Sonate in Hemoll von Chopin zwei Schubert ſche Jmpromptus eine
Brahms ſche Rhapſodie ſowie ein Scherzo eigener Schöpfung und Litzzt ſche
Klavierſtücke ſpielen

Halleſche Aktien Bierbrauerei Der Aufſichtsrath beſchloß in
ſeiner geſtrigen Sitzung der am 17 December ſtattfindenden General
verſammlung vorzuſchlagen bei ſehr reichlichen Abſchreibungen die Dividende
für das abgelaufene Geſchäftsjahr auf 4 Proz feſtzuſetzen

Allgemeiner Konſum Verein Nach dem vorliegenden Geſchäfts
73 detrug der Reingewinn bei einem Geſammtumſatze von
4540 859 Mk im abgelaufenen Jahre 508 117 Mk Es wird vorgeſchlagen
den Reingewinn wie folgt zu vertheilen 13 Proz auf 2906 727 Mk ab
gelieferte Material und Bäckermarken 877 874,51 Mk 7 Proz auf
1589 946 Mk abgelieferte Fleiſchmarken 111 296,22 Mk Ueberweiſung
an den Reſervefonds 3000 Mk Ueberweiſung an den Dispoſitiongfonds
14700 Mk Entſchädigung an die Seſammwerwaltung 1246,83 Mk

Religiöſe Verſammlungen Jn der am Sonntag abends 8 Uhr
im großen Saale des Stadtmiſſionshauſes Weidenplan 4 ſtattfindenden
Evangeliſations Verſammlung wird Herr Stadtmiſſionar Weiſenbach
über das Thema Saat und Ernte ſprechen Die um die gleiche

t ſtattfindende religiöſe Verſammlung in der Schmiedſtraße 21 leitetS Stadtmiſſionar Scheler Eintritt frei Gäſte willkommen Jm

r 0 Verein junger Männer Weidenplan 5 hält am
onntag abends 6 Uhr Herr Kaufmann Gießtzler einen Vortrag über

Die Stenographie ein wichtiger Bildungsfaktor Abends S Uhr
Evangeliſationsanſprache von Herrn Paſtor Scheffer Dienſtag
den 25 November abends S Uhr Verſammlung des Bundes vom
Weißen Kreuz

Der Lehrerverein für Gabelsberger Stenographie beginnt
am Montag den 1 December in ſeinem Vereinslokal Stadt Berlin
Obere Leipzigerſtraße einen neuen Kurſus beſonders für Kaufleute Beamte
gehrer c Näheres ſ Jnſerat

Bürgerverein für ftädtiſche Jutereſſen Jn der geſtrigen
Sitzung entwickelte ſich eine recht angeregte Beſprechung der geplanten
Steuerreform in welcher recht abweichende Meinungen namentlich über die
Gewerbentener vertreien wurden Weiter gelangte noch die Frage der
Erwerdung der ſog Schieuſeninſel bei Trotha zur Erörterung Es wurde
mitgetheilt daß von Trotha aus Einſpruch gegen die Errichtung einer
Klärſtation auf der Jnſel zu erwarten iſt von einem Redner wurden aber
die Befürchtungen wegen Geruchsbeläſtigungen durch die Klärſtation als
völlig undegründet bezeichnet Die Baukommiſſion habe noch keinen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
aus den Herren Werkmeiſter Preiſch als Kommandant Mechaniker
Taute Kaufmann Schmidt und Tapezierer und Dekorateur Küntzlin
als Zugführer Ebenfalls wiedergewählt wurden die Herren Taute als
Schriftührer und Gelhaar als Kaſſierer Das Korps zählt z Zt
65 Mitglieder

Der Einbruchsdiebſtahl welcher in der Nacht zum Bußtage in
der Leipzigerſtraße verübt wurde erfolgte nicht in das Cigarrengeſchäft
im Grundſtücke Nr 11 ſondern in das in Nr 3

Bubenſtreich Jn vergangener Nacht gegen 32 Uhr wurde einePobe Schaufenſtericheibe des Verkaufsladens et Firma Köhler und

Poetſch Geiſtſtraße 32 mit einem Pflaſterſteine von der Straße aus
eingeworfen und dann eine Kiſte Cigarren welche im Schaufenſter aus
geſtelli war entwendet Der Wurf war mit ſolcher Wucht ausgeführt
daß der Stein auch noch die zweite ca Meter dahinter befindliche
Scheibe durchſchlagen hat

Verhaftet Der Arbeiter Max Wedell wurde geſtern Abend gegen
10 Uhr wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen in einer hieſigen
Herberge verhaftet

Unfall Der Arbeiter Friedrich Kupfernagel aus Nehliz fiel am
Donnerstag Morgen als er aus dem Bette aufſtehen wollte ſo unglücklich
daß er einen Bruch des linken Oberſchenkels erlitt Der Verunglückte
mußte in das hieſige Diakoniſſenhaus gebracht werden

Gerights Zeitung
Strafkammer

Halle 21 November
Wegen öffentlicher Beleidigung von Polizeibeamten hatte ſich

der Phoitographengehülfe Ernſt Walther Pflug jetzt in Aſchaffenburg
aus Weißenborn bei Zwickau gebürtig vor dem hieſigen Landgericht zu
verantworten Pf iſt 19 Jahre alt und war vom Erſcheinen in der Ver
u entbunden Die Sache bildete ein Nachſpiel zu dem Straßen
rawall den der Arbeiter Theodor Fiſcher hierſelbſt am 6 Februar in

der Geiſtſtraße verurſachte und weswegen er am 16 Juli von der Straf
kammer zu zwei Jahren Gefängnttz wegen Gewaltthätigkeiten und drei
Wochen Haft wegen groben Unfugs verurtheilt wurde F wurde an
jenem Tage von der Geiſtſtraße nach der Polizeiwache in der Kloſterſtraße
transportiert wobei aus dem Publikum gerufen wurde daß die Beamten
den F geſchlagen und getreten hätten Der Polizeiſergeant P hatte ge
hört daß auch der Angeklagte dieſe Aeußerung gethan hatte weshalb er
ihn zur Wache brachte und anzeigte Durch die Aeußerung fühlten ſich
mehrere Beamte beleidigt Nach Antrag wurde Pf wegen öffentlicher Be
leidigung zu 30 Mk bezw 6 Tagen Gefängnitz verurtheilt Auch wurde
den Beleidigten Publikanionsdefugniß zugeſprochen

Ein rechtlich ſehr intereſſanter Fall lag der Anklageſache gegen
den Kaufmann Otto Graul aus Berlin zu Grunde G befindet ſich
ſeit Juli in Unterſuchungshaft Er war der Verbreitung unzüchtiger Bilder
Photographien und Schriften nach S 184 und 4 7 des Str B
angeklagt letzteres deshalb weil G wegen derſelben Sache bereits im
Auslande verurtheilt und beſtraft iſt G hat in den Jahren 1897 1801
vom Auslande her jene Sachen in Deutſchland verbreitet und iſt dafür
ſchon in Turin mit 6 Monaten Gefängniß und 500 Lire Geldſtrafe in
Budapeſt mit 2 Monaten ſtrenger Haft und in Trieſt im Juni v J mit 1 Jahr
Gefängniß beſtraft welche Strafen er alle verbüßt hat Von Trieſt wurde er nach
Halle gebracht und angeklagt weil die Verbreitung der Bilder c in Deutſchland
erfolgt war auch in Halle in Apenrade Berlin München Siegen Er
wurde nach Antrag zu 1 Jahr Gefängniß 5 Jahren Ehrverluſt und
Stellung unter Polizeraufſicht verurtheilt Jn der Begründung wurde
ausgeführt das vom Auslande her begangene und auch im Auslande
beſtrafte Vergehen iſt auch im deutſchen Reiche ſtrafdar weil die Ver
breitung hierſelbſt geſchah S 4 des Str B beſagt Nach den Straf
geſetzen des deutſchen Reiches kann verfolgt werden ein Deutſcher der im
Auslande eine Handlung begangen die nach den Geſetzen des deutſchen
Reiches als Verbrechen oder Vergehen anzuſehen und durch die Geſetze des
Ortes an welchem ſie begangen wurde mit Strafe bedroht iſt Sonach
war der Angeklagte u verurtheilen Mit Rückſicht auf die erhebliche Ver
breitung erwähnter Schriften 2c und die Vorſtrafen ſei wie geſchehen er
kannt Nach S 7 aber heißt es Eine im Auslande vollzogene Strafe iſt
wenn wegen derſelben Handlung im Gebiet des deutſchen Reiches abermals
eine Verurtheilung erfolgt auf die zu erkennende Strafe in Anrechnung
zu bringen Demgemäß wurde die zuletzt im Auslande verhängte Strafe
auf die jetzige angerechnet und das 1 Jahr Gefängniß wurde dadurch
als bereits verbüßzt erklärt G wurde ſofort aus der Haft entlaſſen

Ftandro amtliche Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtrafze 38

Aufgeboten 21 November Der Reſtaurateur Karl Schleſinger und
Sidonie Bratfiſch Brandenburgerſtraße 1 und Triftſtraße 30

Eheſchliekung 21 Novemder Der Buchdalter Bruno Schulten und

23 Novemder Seite 3
Saaleſtraße 4 Dem Schuhmacher Friedrich Koch ein S Kurt Körner
ſtraße 50 Dem Magiſtrats Bureau Aſſiſtent Heinrich Henn eine T Ger
traude Goetheſtraße 2

Geſtorben 21 November Die verwittw Rentiere Karoline Wege geb
Thiele 68 J Albrechtſtraße 38 Der Barbierlehrling Willy Richte 17 J
Friedrichſtraße 4 Des Maurer Wilhelm Jäger S Arno 4 Feldſtraße 4
Zur Anmeldung im Standesamt iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Aachrichten
Wildpark 22 November Wolff s Bur Der Kaiſer traf heute

Morgen 8 Uhr hier ein und begab ſich nach dem Neuen Palais
Brunsbüttelkoog 22 November Wolff s Bur Die Kaiſerliche

Dacht Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord iſt in Begleitung der
Nymphe und des Kanonenboots Sleipner Freitag um S Abends

in Bruns büttel eingetroffen Der Monarch fuhr mittelſt Hofzuges um
10 Uhr 15 Min Abends nach Potsdam

London 22 November Laff Bur Kolonialſekretär Chamber
lain und Gemahlin ſpeiſten geſtern Abend bei König Eduard in
Schloß Windſor und bd ieben dort über Nacht Am 25 November
treten ſie ihre Reiſe nach Südafrika an Chamberlain verbringt ein
oder zwei Tage in Kairs und landet auch in Mombaſa Britiſch Oſt
afrika von wo aus er eine kurze Fahrt auf der Uganda Eiſenbahn
unternimmt um ſich perſönlich über die Arbeiterfrage zu unterrichten

London 22 November Wolff s Bur Geſtern Abend fand
unter Vorſitz des Lord Liſters eine Verſammlung ſtatt in welcher be
ſchloſſen wurde einen Aufruf zu Beiträgen für das in Berlin zu errichtende
Virchow Denkmal zu erlaſſen

Newyork 22 November Wolff s Bur Aus Panama wird
gemeldet Der hieſige amerikaniſche Generalkonſul hat bekannt gegeben
daß der Friede zwiſchen dem auſſtändiſchen Führer Her ara und den
Kommiſſaren der columbiſchen Regierung unterzeichnet worden iſt

Waſſhington 22 November Wolff s Bureau Der Sohn
des Geſandten der Ver Staaten in Guatemala erſchoß einen Bürger
der Ver Staaten und floh dann in die Geſandtſchaft

Philadelphia 22 November Laff Bur Auf Veranlaſſung
des deutſchen Botſchafters in Waſhington Herrn v Holleben die ihm
durch den deutſchen Konſul in Philadelphia zuging nahm geſtern die hieſige

Polizei eine plötzliche Durchſuchung zwanzig verrufener Häuſer vor
in welchen 400 Mädchen vorgefunden wurden Es wurden Beweiſe dafür
gefunden daß ein Syndikat mit dem Hauptſitzz in Deutſchland
und mit Agenturen in Philadelphia und Newyork beſteht welches gewerbsmäßig

Mädchenhandel betreibt Nach Ausſage des deutſchen Konſuls werden
die Geſchäfte dieſes Mädchenhandels von einem Einwohner der
Stadt Halle a S geleitet Die Leitung der Geſchäfte in Amerika liegt
in den Händen von 5 Perſonen von denen 3 verhaftet wurden Die
von der Bande verhandelten Mädchen wurden unter verſchiedenen Ver
ſprechungen meiſtentheils mit denen auf Heirath nach Amerika verlockt
dann in öffentliche Häuſer verſchleppt und darin gefangen gehalten An
hieſiger maßgebender Stelle iſt von ſolchen Vorgängen in Halle nichts be
kannt auch habe man nicht einmal Spuren davon Allerdings
ſitzt hier ein etwa 40 jähriger Mechaniker Hoefling aus Philadelphia in
Haft der beſchuldigt wird die Tochter einer nahverwandten Familie
entführt zu haben H wurde mit dem Mädchen in Berlin feſtgenommen
Er iſt ein mehrfach und auch bereits mit Zuchthaus vordeſtrafter
Menſch der Jahre hindurch in Amerika und zulezt in Philadelphia ge
wohnt hat Jm Frühjahr dieſes Jahres kam er nach Halle und ſpielt
ſich hier als Kröſus auf der verheirathet und Vater mehrerer Kinder
iſt redete dem 17jährigen Mädchen vor daß es ſchlecht behandelt werde
und in Amerika leicht Stellung als Klavierlehrerin finden könne Irgend
welcher Verdacht aber daß er gewerbsmäßigen Mädchenhandel betreibe
iſt hier nicht entſtanden Red

Vei aufgeſprungenen Händen zgebraucht als Beſtes nur L i a
Mundwafſſer und Toilettemittel

Beſchluß in der Sache gefaßzt vielmehr zunächſt noch Berechnungen über Martha Enders Schillerſtrave 20 und Breiteſtraße 18 Wetterbericht des General Anzeiger
die Geſammtkoſten des Proſekts verlangt Gedoren 21 November Dem Rangierer Kurt Kitzing eine T Lucie

u Roſenſtraße 1 Dem Stravenbahnſchaffner Karl Präger eine T Johanna Vorausſichtliches Wetter am 23 November 1902Freiwillige Fenerwehr In der diesjährigen Hauptverſammlung Dölauerſtraße 18 Dem Maurermeiſter Friedrich Püchel eine T Gertrud
wurde das bisherige Kommando einſtimmig wiedergewählt Daſſelbe be Deſſauerſtraße 7 Dem Fadrikarbeiter Franz Bernhardt eine T Jda Bei Nordoſt und Südoftwind zunächſt noch meiſt heiteres
ſteht zur Zeit außer Herrn Baumeiſter Stengel ais Ehrenkommandant I Troibaerſtraßke 78 Dem Geſchirrführer Franz Fritzſche ein S Franz und trockenes Froſtwetter

in sämmtlichen Abtheilungen des Etablissements

Dieselbe bietet eine reiche Fülle hervorragender GelegenheitsKäufe welche sich gans besonders eu schönen und nilts
lehen Weihnackts Geschenken eignen Ausserdem sind in verschiedenen Abtheilungen grosse Posten susammengestellt welche theilweise
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